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Sozialistische Monatsschrift

ROTE REVUE
27. Jahrgang Oktober 1948 Heft 10

CURT ROSENBERG

Die Sozialisierung des englischen Großhandels

In England spielt sich augenblicklich in aller Stille ein Experiment ab,
welches für den Fortschritt des sozialistischen Gedankens vielleicht ebenso

interessant ist wie das so viel lautere und die Aufmerksamkeit mehr
herausfordernde Experiment des Bolschewismus. Es ist der Versuch, auf parlamentarischem

und gesetzlichem Wege die bürgerlich-kapitalistische Gesellschaftsordnung

in eine sozialistische umzuwandeln. In seiner Vorrede zur ersten

englischen Übersetzung des «Kapitals» erzählt Engels, daß Karl Marx eine

solche Umwandlung in England für möglich erklärt habe, und es sieht fast

so aus, als ob diese Ansicht des Begründers des wissenschaftlichen Sozialismus

nun durch die Tatsachen bestätigt werde. Zu diesem Umwandlungsprozeß
gehört aber nicht bloß die Nationalisierung der Eisenbahnen und gewisser

Schlüsselindustrien, die dem durchschnittlichen Zeitungsleser am meisten in
die Augen fallen, sondern mindestens ebenso wichtig ist dabei der Aufbau
einer großen und sehr komplizierten Maschinerie, die allmählich immer

größere Teile der Wirtschaft unter die Kontrolle des Staates nimmt. Wer
sich einen Überblick hierüber verschaffen will, darf sich nicht mit der Lektüre

der Tageszeitungen begnügen, sondern er muß einen Blick in die
Gesetzsammlung, das «Statute Book», werfen und die Veröffentlichung des Board

of Trade und die Hefte des «Economist» durchsehen. Dann wird er eher

verstehen, was eigentlich in England vorgeht und weswegen die bürgerliche
Presse in ihrem erbitterten Kampf gegen die Labour-Regierung nicht müde

wird und jeden Tag etwas Neues erfindet, um die Wählerschaft gegen sie

einzunehmen. Die Besorgnis bei denen, die genau wissen, was vorgeht, ist

groß, und der Bau der sozialistischen Planwirtschaft schreitet geräuschlos,
aber unaufhaltsam vorwärts.
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